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Gwendolyn war schon immer das schwarze 
Schaf in ihrer Familie. Frech, eigenwillig und so 
gar nicht mädchenhaft. Kurz vor ihrem 16. Ge-
burtstag stellt sich heraus, dass Gwendolyn ein 
Talent besitzt, das ihr Leben von nun an komplett 
verändern wird. Sie kann durch die Zeit reisen. 
Besorgt stellt Gwendolyns Mutter sie unter den 
Schutz einer mächtigen Geheimloge. Zusammen 
mit dem hochnäsigen Gideon muss Gwendolyn 
nun quer durch die Jahrhunderte reisen, um das 
Geheimnis rund um eine Prophezeiung zu lösen. 
Und diese Prophezeiung betrifft Gwendolyn 
selbst, den „Rubin“.  

Über eine Million Mal wurde die Romanvorlage 
von Kerstin Gier bereits verkauft. Das Fantasy-
Abenteuer für Jugendliche, bekannt als Auftakt 
der sogenannten „Edelstein-Trilogie“, war auch 
international ein Riesenerfolg. Nun startet die 
Verfilmung von Felix Fuchssteiner in den Kinos. 
Die gelungenen Special Effects und die mitrei-
ßende Musik lassen oftmals vergessen, dass es 
sich um eine deutsche Produktion handelt. 
Gwendolyn selbst ist eine moderne Heldin, 
glaubwürdig verkörpert von Nachwuchstalent Ma-
ria Ehrich. Ihr zur Seite steht Jannis Niewöhner 
als Gideon, der die weiblichen Zuschauer im 
Sturm erobern wird. Komplettiert wird die Beset-
zung durch bekannte deutsche Schauspieler wie 
Veronika Ferres oder Kostja Ullmann. RUBIN-
ROT ist gelungene Genre-Unterhaltung, die wie 
gemacht ist für das junge Zielpublikum. Und die 
Lust macht, in die Zeit zu reisen, bis hin zum 
nächsten Teil. 

   
 

 

 

 

 


